
Teilnehmen kann jeder. Paare werden  
besonders profitieren. Ein Vorwissen wird  
nicht vorausgesetzt.  
 

Die Gruppengröße ist auf  
8-12 TeilnehmerInnen begrenzt. 

 

 
• Kosten pro Seminar 180,- €  

• Ermäßigung:  

• 2 Seminare 300 € (60 € gespart) 

• 3 Seminare 450 € (90 € gespart) 

• 4 Seminare 600 € (120 € gespart) 

 

TeilnehmerInnen, Kosten Termine, Leitung 

Märchen 

Figuren 

Innere Personen 

 
Telefon: 05251 395 90 

Fax: 05251 12 22 12 

E-Mail: anfrage@individua�o.de 

www.individua�o.de 

individuatio 

Kosten der Fortbildung 

Samstag 10—18 Uhr 

Sonntag  10—17 Uhr 

29./30.9.2012 

17./18.11.2012 

16./17.3.2013 

Seminarleitung: 

Gisela Rößler, MA. 

Psychotherapie HP 

Dr. Hanswerner Herber 

Internist, Psychotherapeut 

individuatio 

Lippen´ Mühle 

Hauptstr. 35 

3178 Borchen 



Fortbildungsziele Fortbildungsinhalte Die Märchenarbeit 

Die Versöhnung der Geschlechter kann nicht im 
Gegensatz zueinander, sondern nur im Gegenüber 
des Männlichen zum Weiblichen und des Weibli-
chen zum Männlichen erfolgen. Märchen sind Trä-
ger archetypischer Lebenserfahrungen. Sie bieten 
der Seele ideale Projektionsflächen. Somit können 
wir in den handelnden Personen des Märchens 
(Objektstufe) die inneren Personen in meiner See-
le (Subjektstufe) wiederfinden. Diese interagieren 
wie in einer Systemaufstellung. Indem wir die Ebe-
nen des Körpers, des Gefühls und der Einsicht 
(Aufstellung der inneren Personen, Begegnung mit 
den Gefühlen im Schreiben, Interpretationsarbeit) 
miteinander verbinden, wollen wir die Aussöhnung 
mit alten Mustern erreichen. 
Die Auswahl der Märchen in unserer Reihe 
„Märchenhafte Wochenenden“ umkreist das The-
ma Partnerschaft, Mann und Frau in ihren Bezie-
hungsräumen, ihren Begegnungsfähigkeiten, ihrer 
Verbindlichkeit zueinander. 
Welche Voraussetzungen an das Gelingen einer 
Partnerschaft müssen vorliegen? Was dient der 
Beziehungspflege? Welche (uns unbewussten) 
familiensystemischen Vorgaben beeinflussen un-
sere Partnerwahl?  
Solange wir uns unbewusst sind, geht es uns wie 
dem Helden bzw. der Heldin im Märchen, wir sind 
verzaubert. Erst der aktive, leidvolle, arbeitsreiche 
Akt der Entzauberung löst unsere Bindungen an 
unsere Bilder, Vorstellungen und Fixierungen und 
schafft damit die Voraussetzung für unsere Erlö-
sung. Tatsächlich erlösen wir damit auch ein Stück 
Welt. 

► Vermittlung theoretischer und methodi-

scher Grundkenntnisse der Analyti-
schen Psychologie C.G. Jungs für die 
Arbeit mit Symbolen 

► Struktur und Dynamik der Beziehung 

zwischen Ich, Selbst und dem Unbe-
wussten 

► Die Ich-Du-Achse 

 

 

 

 

 

 

 

 

Individuation bedeutet:  

Zum Einzelwesen werden, und,  

sofern wir unter Individualität unsere  

innerste, letzte und  

unvergleichbare Einzigartigkeit verstehen, 

zum eigenem Selbst werden. 

Man könnte "Individuation" darum auch 

als "Verselbstung" oder als 

"Selbstverwirklichung" übersetzten. 

C.G. Jung 

► Fortbildungsziele 

♦ Die Sprache des Unbewussten besser 
verstehen 

♦ Der Dialog mit den Inneren Personen 

♦ Die eigenen Kompetenz im Umgang  
mit seinen Wurzeln (die Wiederkehr des  

Verdrängten) und in der Deutung von  
Lebensereignissen erweitern  

► Lernformen der Fortbildung 

♦ Imagination 

♦ Systemaufstellung 

♦ Kreatives Schreiben 

♦ Symbolarbeit 

► Märchenauswahl 

•••   Der FroschkönigDer FroschkönigDer Froschkönig   

•••   Die Schöne und das BiestDie Schöne und das BiestDie Schöne und das Biest   

•••   Die Nixe im TeichDie Nixe im TeichDie Nixe im Teich   

•••   RumpelstilzchenRumpelstilzchenRumpelstilzchen   

 

In diesen Märchen untersuchen wir unsere  
Beziehungsfähigkeit, unsere Bindungswün-
sche und Bindungsängste. Wir umkreisen das 
Thema der Ablösung, der Co-Abhängigkeit und 
der Individuation. 

 


